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Junioren 

    Freundschaftsspiel LASK – U. Rohrbach 3:3 (3:0) 

     Tore: Hoheneder 2, Stallinger J. 

Als Dank der Vereinsleitung an den im Sommer aus Altersgründen 

ausgeschiedenen Juniorentormann Traxler, gab es ein Freundschaftsspiel 

der Junioren gegen die Junioren des Bundesligaklubs LASK in Linz. Die 

Mannschaft selbst bereitete ihrem langjährigen Tormann das wohl 

schönste Geschenk mit einem nicht erwarteten Unentschieden. Die wenigen 

Zuschauer sahen ein technisch hochklassiges und temporeiches Spiel. 

Nicht wie erwartet der Bundesligaklub, sondern Rohrbach inszenierte die 

ersten Angriffe und heizte der LASK-Abwehr gehörig ein. Doch in den 

Gegenstößen waren die Platzherren immer gefährlich und stellten die 

Rohrbacher Abwehr immer wieder vor neue Probleme. Nach 20 Minuten fiel 

der Führungstreffer für die Linzer. Nun ging bei Rohrbach der 

Spielfluss etwas verloren und die Abwehr stand immer wieder unter 

Druck, so dass zwangsläufig weitere Tore fielen. 2:0 nach einer 

unnötigen Spielerei und das 3:0 fügte sich Rohrbach wieder einmal durch 

ein Eigentor selber bei. Nach dem Seitenwechsel zeigte sich aber die 

gute Kondition der heimischen Junioren. Angetrieben von Stallinger A. 

und Hoheneder steigerte sich Rohrbach immer mehr und Hoheneder war es 

auch, der mit einem herrlichen Schuss aus 20 Metern genau ins Kreuzeck, 

den gegnerischen Torhüter zum ersten Mal bezwang. Das gab der 

Mannschaft natürlich gewaltigen Auftrieb. Die wenigen Gegenangriffe des 

LASK wurden eine sichere Beute von Tormann Traxler. Stallinger A. 

kurbelte nun im Mittelfeld und setzte seine Stürmer im Verein mit 

Lindorfer und Hoheneder immer wieder geschickt ein. Stallinger J. zog 

energisch durch, traf aber nur das Außennetz und beim nächsten Mal 

streifte sein Ball die Torlatte. Doch im dritten Anlauf gelang es dann, 

Hötzendorfer setzte ihn geschickt ein und es hieß nur mehr 3:2 für den 

LASK. In der Schlussphase setzte Rohrbach noch einmal alles auf eine 

Karte und Hoheneder gelang der vielbejubelte Ausgleichstreffer zum 3:3. 

Die gesamte Mannschaft bot diesmal eine hervorragende Leistung. Aus 

dieser Mannschaft verdienen aber noch Tormann Traxler, Kapitän 

Stallinger A., Hoheneder und in der zweiten Halbzeit Lindorfer und 

Rechberger ein besonderes Lob. Als alle Spieler die Scheu vor dem 

großen Gegner abgelegt hatten, zeigten sie, dass sie den Altersgenossen 

des Bundesligaklubs in nichts nachstanden. 

Aufstellung: 

Traxler 

Kobler    Herrmann    Lindorfer    Rechberger 

Engleder (46. Eichbauer)    Stallinger A.    Hoheneder 

Hötzendorfer    Stallinger J.    Lanzerstorfer (70. Stallinger M.) 

 


